
Verarbeitungshinweise für Naßschieber:

Sie haben gerade Ihr eigenes Modell vollendet, oder umgebaut, und wollen es mit
diesem TMB - Beschriftungssatz beschriften. Damit Sie immer Freude an Ihrem 
Modell haben, beachten Sie bitte folgendes: Der Untergrund muß glatt, staub- und
fettfrei sein. Da bei unlackierten Kunststoffen Probleme bei der Haftung  auftreten
können , sollte  das  Modell  mindestens mit transparentem Kunststoffhaftgrund 
lackiert werden. Das zu übertragende Objekt mit einem scharfen Skalpell ausschnei-
den, und für 60 - 90 Sekunden in kaltes Wasser  legen. Objekt vom Trägerpapier  
auf  die   gewünschte  Stelle  schieben  (seitlich  vom Papier   schieben,  nicht  ab-
heben).  Schutzpapier auflegen und blasenfrei glatt streichen.
Das beste Ergebnis erreichen Sie, wenn Sie den Weichmacher Art.Nr. 890010 wie
folgt verwenden: Bringen Sie wie beschrieben den Naßschieber in Position, ohne 
ihn glatt zu streichen. Tauchen Sie einen kleinen Pinsel (Größe 0) in den Weich-
macher, und gehen mit dem Pinsel unter den Naßschieber. Nach ca. 15-30 Sek.
den Naßschieber mit einem Wattestäbchen vorsichtig abrollen, um den Weichmacher
 seitlich raus zu drücken. 
Achtung: Die richtige Haftung wird erst nach vollständiger Trocknung erreicht!
Zur Verbesserung der  Haltbarkeit  z.B. für  den  Außeneinsatz der Fahrzeuge, sollte 
nach der Beschriftung das Fahrzeug mit Klarlack übersprüht werden. 
Achtung :  Verträglichkeit  mit  dem  Grundlack prüfen, und in mehreren dünnen 
Schichten sprühen.
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